
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. & Fr.: 18.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do.:  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

SONNTAGSMESSE LIVE ÜBERTRAGEN 
Solange nur eine begrenzte Zahl von Menschen unsere Gottes-

dienste in der Stadtpfarrkirche mitfeiern können, werden wir die 

Messe um 09.00 Uhr live im Internet streamen. Im Anschluss bleibt 

die Aufzeichnung abrufbar. Wenn Sie um 09:00 Uhr dabei sein wol-

len, können Sie das über unseren YouTube Kanal. Die Aufzeichnung 

können Sie im Anschluss, mit etwas Zeitverzögerung, auf unserer 

Website www.sankt-jakob-friedberg.de jederzeit anschauen. 

ÖKUM. GOTTESDIENST PFINGSTMONTAG 
An Pfingstmontag findet um 10 Uhr in der Stadtpfarrkirche ein öku-

menischer Gottesdienst gemeinsam mit der evangelischen Gemein-

de Guter Hirte statt. Herzliche Einladung dazu!  

Wer teilnehmen möchte, möge sich bitte im Pfarrbüro anmelden, 

entweder per Telefon (588680) oder auf unserer Website. 

ERLEICHTERUNGEN BEI BEERDIGUNGEN 
Das Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege teilt 

mit, dass es bei Bestattungen zu weiteren Erleichterungen kommt. 

So sind jetzt in Aussegnungshallen die gleichen Regeln anzuwen-

den wie in Kirchen, d.h. die 15-Personen-Begrenzung ist aufgeho-

ben. Außerdem dürfen sich am Grab bis zu 50 Personen versam-

meln, wenn die 1,5-Meter-Mindestabstandsregel eingehalten wird.  

 

Requien sind auch wieder möglich. Jedoch zunächst bis zu den 

Sommerferien nur in der Stadtpfarrkirche. Hier gelten die normalen 

Schutzbestimmungen. 

HOCHFEST — FRONLEICHNAM 
An Fronleichnam, 11. Juni 2020,  findet dieses Jahr, bedingt durch 

die Corona-Pandemiezeit keine Prozession und kein anschließendes 

Beisammensein statt. Die Gottesdienste feiern wir in St. Jakob um 

09:00 Uhr, 11:30 Uhr und am Abend um 18:30 Uhr.  

Bitte melden Sie sich zur Teilnahme bis Mittwoch, 10.06.20 um 11.30 

Uhr im Pfarramt an. Online über unsere Website www.sankt-jakob-

friedberg.de  oder per Telefon unter 0821 / 588 680 mit Angaben 

der Personendaten (Name, Vorname, Adresse, Telefonnummer). 

BESUCHSDIENSTTREFFEN ENTFÄLLT 
Das für den 16. Juni geplante Treffen unserer Besuchsdienste 

(Geburtstage, Seniorenheime und Krankenhaus) entfällt auf Grund 

der Corona-Zeit.  

Ein nächster Termin ist für den 20. Oktober geplant. Die Einladun-

gen dazu werden rechtzeitig an alle ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfer mit der Post versandt. 

BISCHOFSWEIHE AM 6. JUNI 2020 
Am Samstag, 06. Juni 20, um 10.00 Uhr findet nun im Hohen Dom 

zu Augsburg die Weihe von Dr. Bertram Meier zum Bischof von 

Augsburg statt.  

Der BR überträgt live aus dem Augsburger Dom im Bayerischen 

Fernsehen und im Radio..  

WILLKOMMEN IM DIVANO 
Endlich ist es soweit, wir dürfen unsere Türe wieder für Sie öffnen. 

Ab Dienstag, 26.05.2020 freuen wir uns wieder mit Ihnen Zeit zu 

verbringen. 

An diesem Tag besteht die Möglichkeit in guter Gesellschaft  

ein Paar Weißwurstwürste, Kaffee und Kuchen zu genießen und 

sich – wenn auch auf Abstand - mit anderen zu unterhalten. 

Wir haben für Sie geöffnet: 

  Di-Do  10:00 -18:00 Uhr 

  Fr         09:00 -18:00 Uhr  

  Sa        10:00 -12:00 Uhr mit Brunch 

  So        10:00 -13:00 Uhr  

Wir freuen uns auf Sie                                              Das Divano-Team 

OFFENE STELLEN IN SANKT JAKOB 
Wir suchen für die Stadtpfarrkirche einen Mesner (m/w/d) in Vollzeit 

und einen Nebenmesner/Hausmeister fürs Pfarrzentrum (m/w/d) 

mit 32 Wochenstunden. Nähere Infos sind auf unserer Website 

www.sankt-jakob-friedberg.de abrufbar. 

ÖFFNUNGSZEIT MIT EINSCHRÄNKUNG 
Das Pfarrbüro ist nur nach vorheriger telefonischer Terminabsprache  

zu den bekannten Öffnungszeiten ab 26. Mai 2020 wieder geöffnet. 

Wir freuen uns, Ihnen mit dieser Maßnahme wieder eine Möglich-

keit zur Erledigung Ihrer Anliegen zu geben. 

Vielen Dank für das Verständnis. 

KOLLEKTEN  

24.05.20: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

31.05.20: Renovabis — Kollekte für Mittel– und Osteuropa 

01.06.20: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 

 

CORONA-HILFE UNSERER PFARREI 
In diesen Wochen müssen wir einander beistehen. Deswegen 

haben wir während der Corona-Pandemie eine Unterstüt-

zungshilfe ins Leben gerufen für Menschen in häuslicher Qua-

rantäne, mit Vorerkrankungen, für Risikogruppen, Ältere und 

Beeinträchtigte. 

 

Benötigen Sie Hilfe oder Unterstützung? Beim Einkaufen, bei 

Botengängen etc.? Oder brauchen jemanden zum Reden?  

 

Dann melden Sie sich unter 08 21/5 88 68 61 oder online  

unter www.sankt-jakob-friedberg.de/corona-hilfe 
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Wenn es dich gibt 
Sag, wenn es dich gibt,  

wenn du wirklich da bist,  

kannst du mir ein Zeichen geben?  

Oder wahrscheinlich besser:  

Kannst du mir die Augen öffnen,  

damit ich deine Zeichen erkenne?  

 

Sag, wenn es dich gibt,  

wenn du wirklich auf uns Acht gibst,  

kannst du es mir zeigen?  

Oder wahrscheinlich besser:  

Kannst du mein Herz öffnen,  

damit ich es spüren kann?  

 

Sag, wenn es dich gibt,  

wenn du wirklich unter uns Menschen warst,  

kannst du es mir vielleicht beweisen?  

Oder wahrscheinlich besser:  

Kannst du nochmal zu uns kommen,  

damit ich mich mit eigenen Augen davon überzeugen kann?  

 

Sag, wenn es dich gibt,  

wenn du wirklich solche Wunder bewirkt hast,  

kannst du das bei mir auch mal machen?  

Oder wahrscheinlich besser:  

Kannst du mir eins zeigen,  

damit ich sie dann selbst erkennen kann?  

 

Sag, wenn es dich gibt,  

wenn du wirklich am Kreuz gestorben bist,  

kannst du meins auch tragen?  

Oder wahrscheinlich besser:  

Kannst du mir Kraft geben,  

damit ich es selbst tragen kann?  

 

Sag, wenn es dich gibt,  

wenn du wirklich auferstanden bist,  

kannst du es mir erklären?  

Oder wahrscheinlich besser:  

Kannst du mir helfen,  

damit ich es glauben kann?  

 

Sag, wenn es dich gibt,  

wenn du wirklich allen Menschen vergeben konntest,  

kannst du mir das auch beibringen?  

Oder wahrscheinlich besser:  

Kannst du mir zeigen, wie ich mir selbst verzeihe,  

damit ich dann anderen verzeihen kann? 

Hannah Stockhammer 

 

SONNTAG, 24.05.20 
Regina Apostolorum 

Evangelium: Joh 17,1-11a 

Lesung: 1: Apg 1,12-14  /  Lesung: 2: 1 Petr 4,13-16 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF)  

   Für die Lebenden und Verstorbenen  

   der Pfarrei 

11:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe -  (EF)  

   Angehörige der Familie Brey 

18:30 Uhr  St. Jakob Hl. Messe (EF)  

   Hans Glaß und Christine Glaß 

MITTWOCH, 27.05.20 
Hl. Augustinus, Bischof v. Canterbury 

19:00 Uhr     St. Jakob   Maiandacht (WG) 

SAMSTAG, 30.05.20 
18:30 Uhr St. Jakob Feierliche Maiandacht zum Abschluss  

   des Marienmonats 

SONNTAG, 31.05.20 
PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 

Evangelium: Joh 20,19-23 

Lesung 1: Apg 2,1-11  /  Lesung 2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst (EF) -  

   Für die Lebenden und Verstorbenen  

   der Pfarrei 

11:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe -  (EF) -  

   JM Josef Platzer 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) -  

   Kraus Georg, Wilhelm u. Lina 

MONTAG, 01.06.20 
PFINGSTMONTAG    

Evangelium: Joh 15,26-16,3.12-15 

Lesung 1: Agp 10,34-35.42-48a / Ez 36,16-17a.18-28 

Lesung 2: Eph 4,1b-6 

10:00 Uhr  St. Jakob   Ökumenischer Gottesdienst (EF) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) -  

   JM Adelbert u. Anni Kuhn 

DONNERSTAG, 11.06.20 
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI  

Evangelium: Joh 6,51-58 

Lesung 1: Dtn 8,2-3.14b-16a  /  Lesung 2: 1 Kor 10,16-17 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) -  

   Für die Lebenden und Verstorbenen  

   der Pfarrei 

11:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe (EF) 

 

EF—Eucharistiefeier m. Kommunion | WG—Wortgottesdienst ohne Kommunion 

Andechs forever  
1599:   In Friedberg wütet die Pest. Wohl ein Drittel der 

  Menschen sterben. Auf heute übertragen wä-

  ren das in unserem Pfarrgebiet ca. 6000! Wel-

  che Katastrophe! Unter anderem wird eine jähr-

  liche  Wallfahrt nach Andechs gelobt. 

1600:   Das Jahr der ersten Andechspilger.  

1632 – 1650: Die Wallfahrt kann sicher nicht jedes Jahr statt- 

  finden wegen Krieg, Not, Hunger und Pest. Die 

  Stadt war zeitweise eine unbewohnte Ruine.  

1651 – 1939: In großer Treue gehen die Friedberger auf den  

 Heiligen Berg. Der Ablauf ändert sich immer 

 wieder leicht, das Grundanliegen nicht.  

1940 – 1945: Im Krieg kann oft kein Pilgern sein. Verbote, An- 

  griffe und Not verhindern es – nicht aber die 

  Wallfahrt: In kleinen Gruppen, nachts pilgern 

  unsere Großeltern.  

1946 – 2019: Die Andechswallfahrt ist ein Ereignis im Jahr.  

  Teilweise sind es weit über 300 Pilger.  

2020:  CORONA!!! Am 18. / 19. Mai wären wir wieder 

 auf der Wallfahrt gewesen. Die Epidemie mach

 te es unmöglich. Können wir den „Ersatztermin“ 

 wahrnehmen? 

  Wieder eine Seuche – der Anfang lässt grüßen -

  Ironie der Geschichte? – Wehmut?  

Doch was lässt uns seit fast 20 Generationen nach Andechs 

gehen?  

Pflicht, Tradition, Natur, Gemeinschaft, Bier? – Mag alles eine 

Rolle spielen, doch alleine trägt es nicht so weit.  

Andechs ist eine „Schule des Lebens“: Jedes Jahr, wenn ich 

an dieselben Stellen komme, frage ich mich innerlich: Ist das 

schon wieder ein Jahr her? Was war nicht alles inzwischen? 

Was davon bleibt? Was ist mir überhaupt wichtig?  

Andechs ist ein „Bild des Lebens“: Der ganze Lebensweg wird 

oft als „irdische Pilgerschaft“ gesehen. Wir sind immer auf 

dem Weg. Ziel ist letztlich die Gemeinschaft mit Gott, Jesus 

Christus (Dreihostienmonstranz) und vielen, anderen, auch 

mit vielen Wallfahrern vor uns.  

Andechs ist ein geistlicher Weg.  

Keine Angst: Wir sind beständiger als Corona!  

Wir pflegen Andechs weiter, im Oktober, nächstes Jahr oder 

wann immer.  

Und auf die innere Pilgerschaft können wir uns jeden Tag ma-

chen, dahoam in Fribberg. 

Armin Rabl, Pastoralreferent 


